
Landesjagdschulen

12 2/2012

Programm Februar/März

So erreichen Sie die Landesjagdschule:

Zentrale Feldkirchen, Tel.: 089/990234-33

Anmeldung: 
Fax: 089/990234-35, PC-Fax: 089/990234-8-33 
E-Mail: ljs-sekretariat@jagd-bayern.de, Information:
Tel.: 089/990234-32, E-Mail: jagdschule@jagd-bayern.de

Auf Anfrage erhalten Sie gern unser Jahresprogramm!

Amerdingen
Datum Kurs Kurs-Nr. Gebühr

16.2.
Welpenaufzucht und Frühprägung nicht 
nur von Jagdhunden,
18.30 bis 21.30 Uhr

12201 10 €

24.2. Schießlehrgang: Sau, Reh und Flugwild,
9 bis 16 Uhr 12400 65 €

9.3. Schießlehrgang: Hase, Fasan, Ente,
9 bis 16 Uhr 12417 65 €

16.3. Schießlehrgang: Sau, Reh und Flugwild, 
9 bis 16 Uhr 12401 65 €

Feldkirchen
Datum Kurs Kurs-Nr. Gebühr

4.2. Naturschutzseminar in Buttenheim,
10 bis 16 Uhr 12932 Gratis

4.3. Seminar Aufsichtspersonen Schieß-
stätten, 9 bis 16 Uhr 12933 12 €

16.3. Motorsägenlehrgang für Jäger,
9 bis 16 Uhr 12916 50 €

24.3. Zeitgemäße Schwarzwildbejagung,
9 bis 16 Uhr 12903 30 €

24.3. Jagdtrophäen richtig vorbereiten und 
abbalgen, 9 bis 15 Uhr 12904 30 €

Wunsiedel
Datum Kurs Kurs-Nr. Gebühr

9.2. – 
12.2.

Komplettwiederholung für die Jäger-
prüfung 12003 240 €

17.2. 
ausgebucht

Praxiskurs zum Zerwirken und Einrichten 
einer „registrierten Wildkammer“ 12024 50 €

18.2. 
ausgebucht

Wildbret wursten und räuchern,
9 bis 16.30 Uhr 12050 60 €

3.3. Zeitgemäße Schwarzwildbejagung,
9 bis 16 Uhr 12002 30 €

3. – 4.3. Tipps und Tricks zu den Hundeprüfungen 12029 100 €

5. – 10.3. Jagdaufseherlehrgang 12009 260 €

10.3. Waffenhandhabung für Jägerprüfl inge,
9 bis 18 Uhr 12028 65 €

24. – 25.3. Waffensachkundeprüfung 12043 150 €

31.3. Jagdtrophäen richtig vorbereiten und 
abbalgen, 9 bis 15 Uhr 12023 30 €

Wir danken für die Unterstützung von:

Jagdkurse in den BJV-Kreisgruppen
Kreisgruppe Traunstein: Kurs 1 läuft seit Januar, Einstieg bis Mitte 
Februar möglich, Prüfung im Mai. Kurs 2: Beginn: 9. Juli, Prüfung im 
November. Informationen unter www.jagdschule-stiller.de

Kreisgruppe Forchheim: Beginn: 3. Februar. Einstieg bis 29. Februar 
möglich. Informationen unter www.jagd-forchheim.de

Zeitgemäße Schwarzwildbejagung
Kurs Nr. 12002, Wunsiedel, und Nr. 12903, Feldkirchen

Behandelt werden vor allem 
die Themen Schwarzwild-
entwicklung und ihre Hin-
tergründe, wildbiologische 
Besonderheiten der Wildart, 
Ansprechen, Bejagung, Wild-
schadensverhütung, Abwick-

lung von Wildschäden, 
Nachsuchen und Hundeein-
satz sowie ein Beispiel einer 
funktionierenden Schwarz-
wildarbeitsgemeinschaft.
Referent: Klaus Schmidt

(Forstbetrieb Fichtelberg)

Schießlehrgang: Sau, Reh und Flugwild
Kurs-Nr. 12400 und 12401, Amerdingen

Schießlehrgang: Hase, Fasan, Ente
Kurs-Nr. 12417, Amerdingen

Theoretische und praktische 
Tipps für die Drückjagd. 
Zehn- bis 100-Meter-Ziele, wie 
Laufender Keiler (von rechts 
und links, schnell und lang-
sam), annehmende und ab-
springende Sau und mehr. 
Auch das Büchsenschießen 
auf stehendes oder fl üchtiges 
Schalenwild steht auf dem 
Programm.

Dieser Kurs ist die ideale Mög-
lichkeit, sich auf die Jagd mit 
der Flinte vorzubereiten. Va-
riable Wurfgeschwindigkei-
ten, Veränderung des Schuss-
winkels, Flugstrecke über 
enger Schneise, „Fasanen-
turm“, Roll- und Kipphase, 
unterschiedliche Größen der 
Ziele, Doubletten und vieles 

Mit Kontrollschießen sowie 
Schrotschießen auf Rollhase, 
aufsteigende Ente, Segeltau-
ben, Fasanenturm, Doub-
letten und vieles mehr. Hier 
wird die Zielvorgabe mit dem 
jeweiligen Schützen abge-
sprochen. Gebühr zzgl. Ton-
tauben, 10 € Stand- sowie 
Munitions kosten.
Referent: Egon Reisch 

mehr gehören zum Übungs-
programm. Hierbei kann die 
Zielvorgabe auf die persönli-
che Anforderung des jeweili-
gen Schützen hin erfolgen. 
Leihfl inten, zum Beispiel des 
Typs Blaser F3, stehen zur 
Verfügung. Gebühr zzgl. Ton-
tauben und Munitionskosten.
Referent: Egon Reisch
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Jagdtrophäen richtig vorbereiten und abbalgen
Kurs Nr. 12904, Feldkirchen, und Nr. 12023, Wunsiedel 

Tipps und Tricks zu den Hundeprüfungen
Kurs Nr. 12029, Wunsiedel 

Motorsägenlehrgang für Jäger
Kurs Nr. 12916, Feldkirchen 

Gesprungene Keilerwaffen, 
Fuchsbälge mit kahlen Stel-
len, muffi ge Gamskrucken 
und Schulterpräparate mit 
vernähter Unterseite – wer 
hat sich noch nicht darüber 
geärgert, dass die Erinne-
rungsstücke an eine erfolg-
reiche Jagd nicht das ge-
worden sind, was man sich 
davon versprochen hat. Die 
Präparatorin Uschi Hänel 
zeigt Ihnen, wie Sie am bes-
ten vorgehen, damit der Prä-
parator das Optimum aus 
Ihrer Trophäe herausholen 
kann. Sie zeigt Ihnen auch 
Möglichkeiten, wie Sie Ihre 
Trophäe richtig aufsetzen 
und konservieren, um mög-

Der Bau von Reviereinrich-
tungen ist fester Bestandteil 
des Jäger-Alltags. Ein wichti-
ges Ziel dieses Kurses ist es, 
dabei Unfälle zu vermeiden. 
Zu Beginn führt der Lehr-
gangsleiter in den Aufbau 
und die Funktion der Mo-
torsäge ein und gibt Tipps 
zur Pfl ege und Wartung des 
Arbeitsgerätes. Die persönli-
che Schutzausrüstung wird 
erklärt, und die Teilnehmer 
werden in die Unfallverhü-
tungsvorschriften einge-
wiesen. Anschließend wird 
das Gelernte in die Praxis 

Fortführung des Kurses 
„Tipps zur Ausbildung des 
Junghundes“ aus dem letz-
ten Herbst. Wie bringe ich 
meinen Hund durch die 
Jugend-, Brauchbarkeits-, 
Herbstzucht- und Verbands-
gebrauchsprüfung? Mit 
Anleitungen zu Einarbei-
tung als Bringselverweiser, 
Wasserarbeit, Schleppen, 
Schweiß und mehr. Lehr-
gang mit Hund, bei Anmel-

dung bitte Rasse angeben. 
Referent: Stefan Ruff

lichst lange Freude daran 
haben zu können. Auch die 
Vorbereitung und der Trans-
port von Trophäenträgern 
aus dem Ausland ist Thema 
dieses Seminars.
Referentin: Uschi Hänel

umgesetzt. Mitzubringen ist 
die vollständige persönliche 
Schutzausrüstung (Schnitt-
schutzhose und -schuhe, 
Helm mit Gesichts- und 
Gehörschutz, Handschuhe) 
sowie eine Motorsäge. Der 
Lehrgang orientiert sich an 
den Richtlinien der gesetz-
lichen Unfallversicherung 
GUV-I 8624 Module 1 – 3 und 
wird mit einem Zertifi kat 
abgeschlossen (Theorie vor-
mittags in Feldkirchen, Pra-
xis nachmittags im Revier 
im Landkreis Ebersberg). 
Referent: Johannes Unland


